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Zu dieser Ausgabe

Zu guter Letzt
Tatsächlich: Sie halten die letzte Ausgabe der
Zeitschrift «Mariastein» in Händen. Ein
Umstand, der nostalgische Gefühle wachrufen
könnte. Der 100. Jahrgang unserer Zeitschrift,
die im Jahre 1923 als «Glocken von Mariastein»

ins Dasein trat, neigt sich dem Ende zu.
Zu guter Letzt diese Nummer zum Abschied,
unspektakulär, undramatisch. Mit einem
weinenden und einem lachenden Auge, wie so oft
im Leben. Loslassen tut immer ein bisschen
weh. Und ist doch auch die Chance für etwas
Neues, für Überraschungen. Die Neugier
weckt Vorfreude!
Im Jahr 2024 wird einiges anders. Solche
Mutationen hat unsere Zeitschrift viele
durchgemacht. Sie hat sie alle überlebt, auch jene
von 2001, als Bruder Magnus Bosshard aus
dem Kloster Disentis ihr ein neues Gesicht

verpasste (grosses Bild). Auch die letzte aus
dem Jahr 2011, die wir Sr. Urusla Niecholat
aus dem Kloster Wurmsbach verdankten (kleines

Bild). Solche Verjüngungskuren haben
«Mariastein» stets gutgetan.
Wir freuen uns auf die neue Entwicklungsphase.

Näheres dazu finden Sie im Beitrag von
Mariano Tschuor aufS. 4 ff. Mariastein, Kloster

und Wallfahrt werden davon profitieren.
Wollen Sie allfällige Unzulänglichkeiten, die

zu Beginn nicht auszuschliessen sind, mit
Nachsicht aufnehmen. Gern nehmen wir
Ihre Rückmeldungen und Verbesserungsvorschläge

entgegen. Wir möchten Ihnen in
Zukunft viermal eine «Zeit Schrift» übergeben,

die Sie gern zur Hand nehmen. Das hoffen

wir natürlich ebenfalls von dieser
Ausgabe. Geniessen Sie die Lektüre!
Wir schliessen mit einem grossen Dankeschön
für Ihre Treue und verbinden damit die besten

Segenswünsche fürs kommende Jahr. Möge
2024 zum Jahr des Heiles werden!

Das Redaktionsteam
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